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Kursbeschreibung:

Mit dem erfolgreichen Besuch dieser Lehrveranstaltung
wird das Erreichen des Niveaus nach den ,Information Lite-
racy Competency Standards for Higher Education“ von der
Bibliothek bestatigt. Dies sieht die neue Regelung fir die
Abschlussprifung vor, welche fir die ab dem a.J.
2012/2013 immatrikulierten Studierenden und fir alle Stu-
dierenden des Masterstudienganges Bildungswissenschaf-
ten fUr den Primarbereich zur Anwendung kommt.

Inhaltlich geht es darum, Kompetenzen zu erwerben, mit-
tels derer rasch und gekonnt qualitativ hochwertige Infor-
mationen z.B. fur eine Seminar- oder Abschlussarbeit ge-
funden werden. Dabei werden auch Fragen des Zitierens,
der Literaturverwaltung und des kritischen, verantwor-
tungsvollen Umgangs mit Informationen behandelt.

Die gezielte Planung von Recherchen, der Einsatz von
Suchstrategien und der getibte Umgang mit Recherchein-
strumenten und —ergebnissen erleichtern das Studium von
Anfang an.

Spezifische Bildungsziele:

Der Kurs bietet theoretische Grundlagen und praktische

Ubungen zu folgenden Themenbereichen:

- Suchstrategien und Recherchewerkzeuge erproben

- Informationen beschaffen und bewerten

- fachspezifischen Datenbanken nutzen

- formale Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens beriick-
sichtigen (Literaturverzeichnis erstellen, Zitierstile ver-
gleichen und anwenden)

Auflistung der behandelten Themen:

Informationskompetenz, Dienstleistungen der Universitats-
bibliothek, Recherchewerkzeuge, Recherchetheorien, Publi-
kationstypologien, Deep Web, Online-Ressourcen, Fachda-
tenbanken, Zitieren, Literaturverwaltungsprogramme, Pla-
giatsprifung

Unterrichtsform:

Vortrag und praktische Ubungen am PC




Erwartete Lernergebnisse:

Wissen und Verstehen

Die Studierenden kennen die Standards der Informati-
onskompetenz (Information Literacy Competency Stan-
dards for Higher Education). Sie erkennen und formulie-
ren den eigenen Informationsbedarf und verstehen den
Zusammenhang zwischen der Qualitdt der Suchabfrage
und der Qualitat der Suchergebnisse. Sie verstehen wirt-
schaftliche, rechtliche und soziale Zusammenhéange rund
um den Informationsmarkt.

Anwenden von Wissen und Verstehen

Die Studierenden setzen unterschiedliche Suchstrategien
ein und besitzen die Fahigkeit, die bendtigten Informati-
onen mit passenden Recherchewerkzeugen in Print- oder
digitalem Format zu finden und zu beschaffen. Sie pfle-
gen einen verantwortungsvollen Umgang mit Informati-
on, wenden Zitierregeln, verwenden Literaturverwal-
tungsprogramme und die Plagiatsprifungssoftware der
Universitéatsbibliothek Bozen.

Urteilen
Die Studierenden konnen Suchergebnisse auf Relevanz
und Zuverlassigkeit hin kritisch bewerten und den wis-
senschaftlichen Gehalt von Information erkennen.

Kommunikation
Die Studierenden kénnen das eigene Suchverhalten re-
flektierend verbalisieren.

Lernstrategien
In gezielten praktischen Aufgaben und durch eigenstan-
diges Uben, im Selbststudium und anhand von Tutorials
wird das erworbene Wissen gefestigt.

Prufungsform:

Schriftlicher Zwischentest (Multiple Choice) wahrend des
letzten Treffens.

Mindliche Prufung auf der Grundlage der Prasentation ei-
ner vorher durchgefuhrten Recherchetibung: Wahlen eines
Themas, fir welches Literatur recherchiert wird, Definieren
von geeigneten Suchbegriffen und Verknipfung der Such-
begriffe mit booleschen Operatoren. Es missen mindestens
7 Quellen vorgewiesen (Kriterien werden mitgeteilt) und
diese nach dem APA-Zitierstil alphabetisch aufgelistet wer-
den.

Bewertungskriterien und Kriterien flr
die Notenermittlung:

Die Bewertung beruht auf den Antworten beim Zwischen-
test (fachliche Richtigkeit) und dem Grad, in dem die Krite-
rien der Rechercheaufgabe erfullt werden.

Weiterfuhrende Literatur:
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Finden und Weiterverarbeiten in Studium und Beruf.
Wiesbaden: Springer Fachmedien doi: 10.1007/978-3-
658-02250-1

Hofmann, J. (2013). Erfolgreich recherchieren. Erzie-
hungswissenschaften. Berlin: de Gruyter.

Rost, F. (2012). Lern- und Arbeitstechniken fir das Studi-
um. Wiesbaden: Springer VS. doi: 10.1007/978-3-531-
94088-5 (einzelne Kapitel)




	Die Studierenden kennen die Standards der Informationskompetenz (Information Literacy Competency Standards for Higher Education). Sie erkennen und formulieren den eigenen Informationsbedarf und verstehen den Zusammenhang zwischen der Qualität der Suchabfrage und der Qualität der Suchergebnisse. Sie verstehen wirtschaftliche, rechtliche und soziale Zusammenhänge rund um den Informationsmarkt.
	Anwenden von Wissen und Verstehen
	Die Studierenden setzen unterschiedliche Suchstrategien ein und besitzen die Fähigkeit, die benötigten Informationen mit passenden Recherchewerkzeugen in Print- oder digitalem Format zu finden und zu beschaffen. Sie pflegen einen verantwortungsvollen Umgang mit Information, wenden Zitierregeln, verwenden Literaturverwaltungsprogramme und die Plagiatsprüfungssoftware der Universitätsbibliothek Bozen.
	Urteilen
	Die Studierenden können Suchergebnisse auf Relevanz und Zuverlässigkeit hin kritisch bewerten und den wissenschaftlichen Gehalt von Information erkennen.
	Kommunikation
	Die Studierenden können das eigene Suchverhalten reflektierend verbalisieren. 
	Lernstrategien
	In gezielten praktischen Aufgaben und durch eigenständiges Üben, im Selbststudium und anhand von Tutorials wird das erworbene Wissen gefestigt.

